
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

21. Oktober 2010 
 
Einladung zur Veröffentlichung der Studienergebnisse zum 
Bedingungslosen Grundeinkommen mit anschließender Diskussion 
 
Freitag, 5. November 2010 
von 10:30 bis 11:00 Uhr: Präsentation der Studienergebnisse 
von 11:00 bis 12:00 Uhr: Diskussion der Ergebnisse mit Repräsentanten von 
Parteien, Institutionen und Verbänden sowie interessierten Bürgern 
 
Tagungszentrum im Haus der Bundespressekonferenz 
Schiffbauerdamm 40 / Ecke Reinhardtstraße 55, 10117 Berlin  
 
 
Die Gesellschaft für Angewandte Wirtschaftsforschung hat mehr als 2.100 Bundesbürger 
befragt und Antworten erhalten auf Fragen wie: 
• Welchen Stellenwert besitzt Arbeit heute? 
• Wie stehen die Bürger zum Bedingungslosen Grundeinkommen? 
• Mit welchen Veränderungen ist hinsichtlich des Arbeitsangebots nach Einführung 

eines Bedingungslosen Grundeinkommens zu rechnen?  
 
Prof. Dr. Friedrich Schneider, Studienleiter und Professor am Institut für 
Volkswirtschaftslehre der Johannes-Kepler-Universität Linz, stellt die Ergebnisse der 
repräsentativen Umfrage vor. Im Anschluss diskutiert er die Ergebnisse unter anderem 
mit: 
• Dr. Wolfgang Strengmann-Kuhn, MdB Bündnis 90/Die Grünen 
• Prof. Götz W. Werner, Gründer von dm-drogerie markt und der Initiative Unternimm-

die-Zukunft 
• Susanne Wiest*, Initiatorin der Petition für ein Bedingungsloses Grundeinkommen an 

den Deutschen Bundestag 
 

Über Ihre Zusage und Ihr Kommen freuen wir uns sehr. Bitte informieren Sie uns per 
E-Mail oder mit beiliegendem Faxformular, ob Sie teilnehmen möchten. 
 
 
Freundliche Grüße 

 
Herbert Arthen 
 
 
*Die Petition von Susanne Wiest wird am Montag, dem 8. November 2010, vor dem 
Petitionsausschuss des Deutschen Bundestages angehört. 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fax-Antwort 
 
 
 
Arthen Kommunikation GmbH Telefon 0721 62514-58 
Herrn Herbert Arthen Telefax 0721 62514-90 
h.arthen@arthen-kommunikation.de 
 
 
 
 
 

  Ja, ich nehme an der Veröffentlichung der Studienergebnisse am  
Freitag, dem 5. November 2010, um 10.30 Uhr teil. 

 
 

  Nein, ich kann nicht dabei sein. 
 
Senden Sie mir deshalb bitte die Studie        per Post    per E-Mail 

Institution/Medium: 
Name: 
Straße: 
Ort: 
Telefon: 
Fax: 
E-Mail: 
 
Bitte ergänzen bzw. korrigieren Sie die Angaben. Herzlichen Dank. 

 


